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Lebensversicherung a.  G.
Die selbstständige Berufsun- 
fähigkeitsversicherung, mit 
Übergangshilfe und Nach-
versicherungsgarantie

Die Arbeitskraft,  
Ihr wichtigstes Gut!



Das Risiko, durch Krankheit oder 
Unfall seinen Beruf nicht mehr 
ausüben zu können, wird von 
vielen Menschen unterschätzt. 
Aber Frühinvalidität ist keine 
Randerscheinung. Zivilisations-
krankheiten, Hektik und Über-
forderung fordern ihren Tribut. 
Mal ist es die verschlissene Wir-
belsäule, die zum Beispiel dem 
Handwerker das Geldverdienen 
unmöglich macht; mal ist es der 
Schlaganfall, der dem kaufmän-
nischen Angestellten den Job 

kostet. Die Ursachen für den Ver-
lust der Arbeitskraft unterliegen 
dabei einem ständigen Wandel. 
Waren in den 90er Jahren noch 
Erkrankungen des Skelett- und 
Muskelapparates die Hauptur-
sache, sind es mittlerweile psy-
chische Probleme, die häufig das 
berufliche Aus bedeuten.  

 Verlust Ihrer Arbeitskraft 
– die gesetzlichen Leistun-
gen
Die Leistungen der gesetzlichen 
Versorgungssysteme werden ins-
besondere für junge Erwerbstäti-
ge kontinuierlich eingeschränkt.
Seit dem 01.01.2001 gibt es 
für Personen, die nach dem 
01.01.1961 geboren sind, keinen 
Berufsschutz mehr. Das bedeutet 
für die Leistungsprüfung, dass 
die verbleibende Erwerbsfähig-

keit im erlernten, bzw. ausgeüb-
ten Beruf nicht mehr relevant ist, 
sondern lediglich das Restleis-
tungsvermögen auf dem allge-
meinen Arbeitsmarkt.

Ihre Arbeitskraft -  
Ihr wichtigstes Gut

Faktisch hat der Gesetzgeber so-
mit die Voraussetzungen für die 
ohnehin geringen Rentenzahlun-
gen verschärft. 

Gründe für den Ausstieg
Die psychischen Erkrankungen sind inzwischen bei Frauen und Män-
nern die Hauptursache von Berufsunfähigkeit.

Psychischen Erkrankungen: 37 %

Nervensystem: 6 %
Sonstige: 8 %Bewegungsapparat: 19 %

Herz/Kreislauf: 7 %

Verdauungssystem/ 
Stoffwechself: 4 %

Atmungsorgane: 2 %

Krebs: 16 %
Urogenitalsystem: 1 %

Psychischen Erkrankungen: 25 %

Nerven- 
system: 5 %

Sonstige: 10 %

Bewegungsapparat: 21 %

Herz/Kreislauf: 16 %

Verdauungssystem/ 
Stoffwechself: 5 %

Atmungsorgane: 3 %

Krebs: 14 %
Urogenitalsystem: 1 %

Frauen (73 140 Renten*)

Männer (99 849 Renten*)

* Ohne Renten für Bergleute wegen Vollendung des 50. Lebensjahres und ohne Fälle 
mit nicht erfasster 1. Diagnose.           Quelle: VDR 2003

Durchschnittliche EM-Rente im Vergleich zum Durch-
schnittsbrutto im Jahr 2003 (in %)

100 % 37,6 % 29,1 %

D-Brutto Männer Frauen

Durchschnittliches             alte                             neue
Bruttoarbeitsentgelt          Bundesländer              Bundesländer

1.500 EUR 476 476

2.000 EUR 635 635

3.000 EUR 952 907

4.000 EUR 1.130 1.008
     
(Quelle: Schallöhr Tabelle 2004)

Ihre Rentenerwartung im Falle einer vollen Erwerbs- 
minderung 



Hypothekenzertifikat

 Fest steht, ...
... die Leistungen der gesetzli-
chen Sozialversicherungssysteme 
reichen schon lange nicht mehr, 
um die finanziellen Einschrän-
kungen bei Verlust der Arbeits-
kraft zu kompensieren. 
Übrigens: Seit Anfang 2003 
versenden die Rentenversiche-
rungsträger Informationen über 
die individuellen Ansprüche an 
ihre Versicherten. Schauen Sie 
doch mal nach, wie hoch Ihre 
Erwerbsminderungsrente im Fall 
des Falles ist! 

 Was ist die Folge?
Das Familieneinkommen und 
damit der gewohnte Lebensstan-
dard stehen auf dem Spiel. Auch 
bereits erworbenes Eigentum 
sowie die Ausbildung der Kinder 
sind plötzlich in Frage gestellt. 

Schließen Sie Ihre persönliche 
Versorgungslücke!

Sie sehen also, private Vorsorge 
ist unerlässlich, um zumindest 
den existenzbedrohenden Folgen 
eines eventuellen Verlustes Ihrer 
Arbeitskraft vorzubeugen. Dies 
können Sie mit der Barmenia 
Berufsunfähigkeitsversicherung 
(BUV). Im Falle Ihrer Berufsunfä-
higkeit erhalten Sie die verein-
barte BU-Rente aus Ihrer Versi-
cherung. Das bedeutet, dass Sie 
nicht erst dann Leistung bekom-
men, wenn „gar nichts mehr 
geht“, sondern bereits wesent-
lich früher.

Darüber hinaus ist die neue BUV 
nicht an andere Vorsorgeproduk-
te gekoppelt. Sie ist eine selbst-
ständige Versicherung. Wenn 
Sie also Ihre Alters- und Hinter-
bliebenenversorgung schon auf 
den Weg gebracht haben und 
Sie lediglich die Absicherung bei 
Berufsunfähigkeit wünschen, bie-
tet Ihnen die Berufsunfähigkeits-
versicherung der Barmenia opti-
malen Schutz. 

 Die Leistungen der Berufs-
unfähigkeitsversicherung
• Damit Ihr Lebensstandard auch 
in Zukunft gesichert ist, ist unse-
re BUV dynamisch gestaltet; hier-
durch erhöhen sich, wenn Sie es 
wünschen, Leistung und Beitrag 
jährlich planmäßig – ohne erneu-
te Gesundheitsprüfung.
• Im Falle der Berufsunfähigkeit 
zahlt die Barmenia die vereinbar-
te Monatsrente. Die Höhe sollte 
so vereinbart werden, dass Sie 
Ihren bisherigen Lebensstandard 
aufrecht erhalten und weiterhin 
möglichen Verpflichtungen und 
Verbindlichkeiten nachkommen 
können.
• Darüber hinaus leistet die Bar-
menia zusätzlich eine einmalige 
Übergangshilfe. Diese Zahlung 
erhalten Sie bei unbefristeter 
Anerkennung unserer Leistungs-
pflicht. Die Höhe der Übergangs-
hilfe ist an die Rentenhöhe der 
BUV gekoppelt und beträgt 
sechs Monatsrenten. 
• Ein weiteres Highlight bietet 
die BUV mit der Nachversiche-
rungsgarantie. Hierbei können 

Sie bei Eintritt bestimmter Ereig-
nisse innerhalb vorgegebener 
Grenzen den Versicherungs-
schutz, also die vereinbarte Ren-
tenhöhe, anpassen. Und das 
ohne erneute Gesundheitsprü-
fung. Ein Recht auf Nachversi-
cherungsgarantie haben Sie bei 
Heirat, Geburt oder Adoption 
eines Kindes oder bei Kauf einer 
Immobilie, um nur einige Beispie-
le zu nennen.

Haben Sie konkrete Fragen 
zu den Leistungen der 
Barmenia Berufsunfähig-
keitsversicherung? 
Ihr Betreuer vor Ort informiert 
und berät Sie gerne.

Mit der Barmenia-Vorsorge 
blicken Sie sorglos in die Zukunft.



Lebens-, Kranken-, Unfall-, 
Sachversicherungen

Hauptverwaltungen 
Kronprinzenallee 12-18
42094 Wuppertal
www.barmenia.de
E-mail: info@barmenia.de

Ihr Betreuer vor Ort berät Sie gerne 
über die Vorteile einer Berufsunfä-
higkeitsversicherung. Informieren 
Sie sich unverbindlich. Rufen Sie 
einfach an.

Hier die Adresse: 

WL 1031 01/2005




